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Beschreibung
Boehringer Gruppe II Reihe IV. Infolge des durch die Hortfundchronologie bedingten
niedrigeren zeitlichen Ansatzes etwa 10 Jahre jünger als von Boehringer angenommen.
Innerhalb der Reihe IV vollzieht sich der Wandel vom Koppa zum Kappa, welches ab Reihe
V ausschließlich im Ethnikon auftritt. Aufgrund von Weihinschriften des Gelon von Syrakus
aus Delphi (gestiftet nach der Schlacht von Himera 480 v. Chr., mit Koppa) und des Hieron
von Syrakus aus Olympia (gestiftet nach der Schlacht von Kyme 474 v. Chr., mit Kappa) läßt
sich die Reihe IV auf die Zeit vor 475/474 v. Chr. eingrenzen. Der um etwa 485 v. Chr.
vergrabene Hort von Gela enthielt Münzen aus Syrakus bis zur Reihe IV (Boehringer 46).
Zusammen mit Reihe V leitet diese Reihe in die Phase der sog. „Massenprägung“ von
Syrakus über.
Vorderseite: Viergespann (quadriga) im Schritt mit Wagenlenker im langen Chiton nach r.
Darüber Nike mit beidseitig ausgebreiteten Schwingen nach r., das Gespann bekränzend.
Rückseite: Weiblicher Kopf (wohl Arethusa) nach l. mit Perlenkette und Halskette mit
Anhänger. Haare in feinen Perlsträhnen gelegt, von einem Perlhaarband gehalten, hinten
umgeschlagen. Darum vier Delphine gleichmäßig verteilt gegen den Uhrzeigersinn.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 17.01 g; Durchmesser: 27 mm;

Stempelstellung: 2 h

Ereignisse

Hergestellt wann 485-480 v. Chr.
wer
wo Syrakus

https://smb.museum-digital.de/object/149538


Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Gott
• Historisches Ereignis
• Klassik
• Münze
• Personifikation
• Silber
• Stadt
• Tetradrachme
• Tier

Literatur
• C. M. Kraay, Greek Coins and History (1969) 19-42.
• E. Boehringer, Die Münzen von Syrakus (1929) Nr. 48,1 (dieses Stück, V27/R31, datiert

510-485 v. Chr.).
• Schultz (1997) Nr. 139 (dieses Stück). - Zur Datierung: C. Arnold-Biucchi, The Randazzo

Hoard 1980 and Sicilian Chronology in the Early Fifth Century B.C. ANS Numismatic
Studies 18 (1990) 30-37.

• ders., Numismatic Chronicle 1972, 13-24..


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

